
auf Luchse und Wölfe in sich schloß , sondern die Bauern konn¬
ten gezwungen werden , Jagdfronen und andere Leistungen zum
Zwecke der Jagd auszuüben , so Eicheln und Buchein für das Wild
zu sammeln , zurzeit der Hege den Wald unter Androhung hoher
Strafen zu meiden . Die Roßbauern hatten auf Seilwagen die Jagd =
netze an Ort und Stelle und das erlegte Wild heimzuführen , die
anderen mußten " hagen und jagen und Treiberdienste verrichten " ,
auch dann , wenn Saat oder Ernte vor der Türe stand . Nicht nur
dem herzoglichen Jagdherren gegenüber mußten die Bauern dies
tun , jeder Grundherr , d . h . jeder , der entsprechend Grund und
Boden besaß - es waren ihrer nicht wenige - konnte dem Bauern
die verbrieften Jagdlasten aufhalsen , selbst Taubenschlaggelder
mußten sie abführen und die Pflicht der Hundslege erfüllen ,
d . h . Jagdhunde des Landesherren oder des Dorfherren zu unterhalten
und junge Jagdhunde aufziehen . Der Jagdbetrieb wurde immer um¬

ständlicher , der Wildschaden immer unerträglicher . Die Unter¬
tanen standen allem wehrlos gegenüber .

Wölfe sind in Europa auch heute noch nicht ausge¬
storben . Man kann in den Zeitungen lesen , daß die Karpathen -
Bauern von diesen Raubtieren noch schwer heimgesucht werden .
Heimtückisch und blutgierig brechen sie Nachts in die Dörfer
ein und richten in den Schafställen Tod und Verderben an . In
Rudeln folgen sie den Spuren des Menschen , und wehe,wenn er sich
ohne genügende Bewaffnung in die verschneiten Wälder wagt .

Wolfsjagden _ in _ der _Gegend _um_Herrenalb .
" AIs _es _Wölfe _ im_Schwarzwald _gab ^ .

erzählt von einem Bernbacher Bürger .

Wölfe hat es in früheren Zeiten im ganzen Schwarzwald gegeben ,
nicht nur auf der Baar und im Kinzigtal . Die Verhältnisse waren

in früheren Zeiten auch ganz anders wie heute . So wurde in
der näheren und weiteren Umgebung von Herrenalb das Vieh : Schwei -
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ne und Schafe , in den Wald zur Weide getrieben .
Die Wälder waren damals noch nicht so durchforstet

wie heute . Es gab Unterwuchs in Menge und damit Nahrung und

Deckung für Schalenwild aller Art , wie Hirsche , Rehe und Schwarz ^

wild , aber auch günstige Verhältnisse für Raübwild aller Art .
Daß in früheren Zeiten die Umgebung von Herrenalb mit Wild gut
besetzt war , geht schon daraus hervor , daß die Schutzherren des
Herrenalber Klosters , die Grafen von Eberstein , in Bernbach
- gegenüber dem jetzigen Friedhof - ein Jagdschloß bauten und

jedenfalls auf Rot = und Schwarzwild und vielleicht auch Bären

jagten .
Doch nun wieder zu den Wölfen . Wenn man von Herrenalb

über die Kullenmühle der Landstraße nach Bernbach zu geht , kommt
man an der HaardsCheuer vorbei - zwei Häuser , dort wohnt ein

Spezialist für Obstbäume , der auch wirklich einen sehr guten Most
keltert Gerade genüber dieser Scheuer über dem Bernbachtal
zieht sich eine kleine dreieckige Wiese in den Bergwald : der so =

genannte " Wolfszipfel " . Hier auf dieser kleinen Wiese war eine

Wolffanggrube . Wann dieselbe angelegt wurde , ist nicht bekannt ,
wohl aber , daß dieselbe 1830 zugeschüttet wurde . Diese Gruben

waren mindestens 3 Meter tief und trichterförmig ( unten weiter )
ausgegraben . Die Öffnung oben wurde durch Reisig und Laub ver =
blendet und auf die Mitte ein Röder gelegt . Wenn nun der hungri =

ge wolf an das Fleisch wollte , brach er durch das Reisig und
fiel in die Grube , aus der er nicht mehr herauskommen konnte .
Hatte sich ein Wolf in der Grube gefangen , was schon von weitem
zu sehen war , wurde derselbe in der Grube erschossen und letzte =
re wieder fängisch hergerichtet .

Es ist mit Sicherheit anzunehmen , daß bei größerem
Vorkommen von Wölfen und dadurch entstandenen Schäden auch größere
Treibjagden abgehalten wurden . Dieselben wurden gewöhnlich fol =
gendermaßen abgehalten : Die Jäger von damals wußten durch Abspü=
ren recht gut , wo Wölfe sich tagsüber aufhieltem , gewöhnlich in
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großen Dichtungen . . Letztere wurden dann geräuschlos eingelappt
d . h . die betreffende Dichtung wurde von ^aum zu Baum mit langen
Seilen , an welchen in Abständen von 1 - 2 Meter farbige Fähn =
chen befestigt waren , in ca . 1 1/2 Meter Höhe umspannt . In die =
ser Umspannung befanden sich an günstigen Stellen Lücken , an
welche gut gedeckt stehende Schützen gestellt wurden . Auf ein
bestimmtes Signal gingen die Treiber mit kräftigen Hunden , die
zum Schutz mit starken Stachelhalsbänder versehen waren , durch
den Trieb und machten die Wölfe rege . Diese versuchten zu flüch =
ten , kamen an die Lappen , vor denen sie scheuten , flüchteten
längs derselben bis an eine der vorgenannten mit Schützen be =
setzten Lücken , wollten hier durchbrechen und wurden von den
Schützen erlegt - oder auch gefehlt , was ja heute noch trotz
Fernrohrbüchse , Halb =oder 3/4 Mantelgeschoß Vorkommen soll .
Solche Jagden dauerten oft zwei bis drei Tage , je nach der An=
zahl der Triebe . Der Wolf war für solche Störungen sehr empfind
lieh . Jedenfalls herrschte nach solchen Jagden einige Zeit Ruhe
Durch Besiedelung unbewohnter Gegenden und dadurch zunehmender

rücksichtsloser Verfolgung des zu Schaden gehenden Raubwildes
wurde der Wolf im Schwarzwald ausgerottet . Nur in den benach ^
barten Vogesen wurden in den 90er Jahren des vorigen Jahrhun =
derts noch zwei oder drei Stück erlegt .
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